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beigelegt betrachtet werden. Die in der «ZöF» Nr. 2/1993 vertretene Interpretation
zum strittigen Artikel 7 des ZUG ist nun bestätigt worden. Tsch.

Flexibilität und Dynamik führen zum Erfolg

Erfolgreiches SKöF-Enführungsseminar 1993 in Fürigen

Das zum vierten Mal durchgeführte schweizerische Einführungsseminar in die
Praxis der Sozialhilfe, das vom 4. bis 6. Mai im Hotel Fürigen oberhalb Stansstad
abgehalten wurde, war für die Schweizerische Konferenz für öffentliche Fürsorge
(SKöF) in mehrerlei Hinsicht ein Testfall: Das Resultat ist sehr ermutigend
ausgefallen.

Vom zweijährigen Durchführungsturnus wurde auf den jährlichen gewechselt,
der Diskussion in kleinen Gruppen wurde zu Lasten von Plenumsveranstaltungen

noch mehr Zeit eingeräumt, und die Veranstaltung fiel in eine Phase grossen
Spardrucks bei vielen Organen der Sozialhilfe. Etwas gespannt waren die
Verantwortlichen daher schon, ob es auch diesmal gelingen würde, dem ausgezeichneten

Ruf des Seminars gerecht zu werden.
Eine Sorge verflog bereits im Laufe der Anmeldefrist: Über 90 Behördemitglieder,

Verwaltungsfachleute und beraterisch Tätige schrieben sich zum
Seminarbesuch ein. Der Anlass war einmal mehr voll ausgebucht. Damit wurde auch
deutlich, dass ein gutes Weiterbildungsangebot, das zwangsläufig etwas kostet,
auch bei sehr knappen Finanzmitteln gerne angenommen wird. Weiterbildung
wird also von vielen SKöF-Mitgliedern als eine Investition begriffen, die nicht
einfach dem Sparstift zum Opfer fallen darf.

Viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben ihr öffentliches Amt in der
Sozialhilfe erst vor wenigen Wochen oder Monaten angetreten. Für sie war
«Fürigen» die erste grundsätzliche Auseinandersetzung mit dem neuen
Aufgabenbereich. Ihnen gegenüber musste das Einführungsseminar seinem Namen
besondere Ehre antun.

Im Vergleich zu früher wurde dieses Jahr der «kopflastige Teil», wurden die
Plenumsveranstaltungen zu Gunsten der Diskussionszeiten weiter gekürzt. Dank
grossem Einsatz und hoher Motivation der fachkundigen Diskussionsverantwortlichen

verlor der Kurs dennoch nicht an Substanz, sondern gewann im Gegenteil an
Dynamik dazu. Einige Ergebnisse der zum Schluss des Seminars getätigten
Umfrage mögen für sich sprechen: 97 Prozent der Antwortenden haben das Seminar
für sich persönlich als zumindest wertvoll erlebt, 70 Prozent gaben ihm gar die Note
«sehr gut»; auch die Frage, ob die Teilnahme anderen Behördemitgliedern empfohlen

werden sollte, wurde zu 88 Prozent bejaht, während der Wert für Beratungsund

Verwaltungspersonal weniger hoch eingestuft wurde.
Das nächste Einführungsseminar in die Praxis der Sozialhilfe ist vom 19. bis

21. April 1994 wiederum in Fürigen geplant. Teilnehmen können vorwiegend
neue Behördemitglieder aus Gemeinden, die Mitglied der Schweizerischen
Konferenz für öffentliche Fürsorge sind. Tsch.
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